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Vorwort zur 4. Auflage

In der vierten, völlig neu überarbeiten Auflage hat sich das Autoren-
team dem Ziel verschrieben, einen Beitrag zum Verständnis und
Verstehen eines umfassenden Rechtsgebietes zu leisten. Insolvenz-
recht soll nicht abschrecken, sondern sowohl den Schuldner als
auch dessen Gläubiger einladen, den Weg zur Überwindung einer
wirtschaftlichen Krise zu gestalten. So versteht sich das Werk nicht
als wissenschaftliche Abhandlung, nicht als juristische Fachliteratur
oder gar als Ersatz für eine Rechtsberatung. Die Verfasser möchten
dem Informationsbedarf von Schuldnern, Gläubigern, Unterneh-
mern und Unternehmen, Arbeitnehmern und allen an einem Insol-
venzverfahren Beteiligten gerecht werden und jedem Interessierten
den Zugang zum Insolvenz- und Krisenmanagement ermöglichen.
Die Gestaltungsmöglichkeiten, die das Insolvenzrecht bietet, haben
insbesondere mit dem Inkrafttreten des Gesetzes zur Erleichterung
der Sanierung von Unternehmen (ESUG) am 1. März 2012 die Sa-
nierung unter Insolvenzschutz zu einer strategischen Option in der
Krise aufgewertet.

Die vorliegende 4. Auflage nimmt diese Entwicklung auf und eröff-
net Horizonte, jenseits derer es weitergeht, wenn man es nur richtig
und rechtzeitig anfängt. Mit der Neuauflage ist als weitere Autorin
Sylvia Wipperfürth hinzugetreten, die ihre reiche Erfahrung in der
Gestaltung und Abwicklung von Insolvenzverfahren einbringt und
auch über die rein rechtlichen Aspekte hinaus zu neuem Denken
anregt.

Die vorliegende Auflage befindet sich auf dem Stand vom Frühjahr
2015 und will Orientierung und Hilfestellung für Ratsuchende vor
und insbesondere in einer Krise sein. Für Anregungen, Kritik und
Verbesserungsvorschläge sind wir allen Nutzern dankbar und wer-
den versuchen, diese bei der nächsten Auflage zu berücksichtigen.

Alsdorf, Bonn im Mai 2015 Hans Haarmeyer
Sylvia Wipperfürth
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